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4) Nachdem Johannes Ifflaut, so hier aus Vacha oder Vaake bey Veckerhagen, in Hesse«, gebürtig und
lange Jahre in Surinam wohnhafft gewesen, ohneLeibes-Erben verstorben, als werden diejenigen, so
sch als rechtmäßige Erben, zu des oberwehnten Nachlaß hinlänglich legitimrren, alsdann lzu dieser Erb-
schafft gelangen können: Dorhero aber sich desfals bey dem Hrn. inixcLìor 6e lìvàcmvnt, zu melden

haben.
5) Am verwichenen Freytag vorm Pfingstfeste, ist ein inneres silbernes Uhr-Gehäuse mit einem Behenck«

Büacl, ohne Glaß Rahmen, verlohren worden; Wer solches gefunden, oder Nachricht davon geben kan,
beliebe es dem Verleger, zu melden, wo gegen ein Trtnckgeld folgen wird.

6) Vor dem Ahnaberger-Thor, beym Closier- Platz, bey Hrn. Stephan Bischofs, ist frisch Pyrmonter
Brunnen-Wasser, 4 grosse Vouteillcn vor 1 Rthlr. zu haben.

7) Es ist eine geschickte Leipziger Putzmacherin, welche nichtnur auf verschiedene französische Art, Hauben aufzu«
stecken weiß, sondern auch Kleider frisiret, Mantaillen, Salouppen, Esclavngen und allerhand galanterie
nach der neuesten Mode machet, auch Spitzen aufs neue wäschet und aussilcht, daß solche so gut als wann
selbige vom Stück geschnitten wären. Wer ihrer bcnörhiget, beliebe sich in der Altenneusiadt in dem
Spangcnbergrschcn Hause, 2 Treppen hoch, zu melden.

8) In der Untersten Marcktgaffe, in des Hrn.Backschrei'berSchmidsBehausunq, beyder Frau Holtzschuin,
ist zu haben frisch Sältzer Wasser, à 6 Krüge vor i Rthlr. Wildungcr Wasser mit den Krügen 12 auch
16 vor i Rthlr. wann die Krüge zurück gegeben werden.

9) Es will jemand ein gut ausgearbeites Comtoir, wie auch eine Bettstelle, verkauffen.
10) Es hat jemand, in einem vor dem Neuen-Thor bey der Meinberger Echantze, gelegenen Gatten, gut

Futter-Graß, zu verlassen.

n) Es will jemand, 6 gute Feld Stühle, wie auch einen grossen Ovalen Tisch nebst 2 kleinen Tischen,
desgleichen 3 Wein-Fässer mit eisern Reisten beschlagen, verkauffen.

 i2) Auch ist in einem Garten, am Wehlheidcr Wege, gut Klee-Graß vor Pfade zu futtern, zu verkauffen.

iz) Ein viereckiger Offen in ein groß Zimmer und zwar von Waldeckischcm Eisen, siehet in Hrn. Gran«
"didiers Hause am Marstaller Platz, zu verkauffen.

14) Am Wehlheider Wege, ist in einem Garten gut Graß, zum Heumachen, zu verlassen. Der Verleger
gibt Nachricht. ,

 VH. Gelehrte Sachen.

1) Bey dem Buchhändler Hrn. Cramer, feind nachfolgende neue Bücher zu haben: 1) Stopfers Sitten-
Lehre, ,ter Theil, groß 8™ 28 Alb. 2) Sacks Predigten, zier Theil, 8vo 8 Alb. 3) Wyttenbachs
Entwurf der christlichen Reliaron, 8™ 14 Alb. 4) Der Wetzlarische Practicant, 4to 8 Ggr. 5)
Ncukirchs Eatyren und Poetische Briefe, 8vo 8 Albus. 6) Beyträge zur neuesten Staats- und Kriegs-
Geschichte , 13 - i6tes Stück, 8vo i2 Albus. Auch ist der catalogus von denen anderen neuen Büchern

bey demselben gratis zu haben.

2) Kan man beym Verleger dieser Zeitung haben: Gde, auf den am 6tcn May dieses i757sten IahreS
' von Sr. Röniglichen Majestät in Preussen , erfochtenen grossen Sieg und daraus erfolgten
v; ... . Niederlage


